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 Linz, 21. September 2014	

!!

Hallo Welt statt hallo_ween!!! 
Fest des politischen Liedes & Noche Cubana, 31.Oktober im Linzer Central !

„Das Fest des politischen Liedes in Linz will mit buntem Musikprogramm und Raum für 
Diskussion dem schleichenden Demokratieabbau und der rasant wachsenden ökonomischen 
Ungleichheit einen kulturellen Widerpart leisten“, erklärt Jörg Weiß, Vorsitzender des 
Kulturvereines Willy. Die Veranstaltung ist mit einem Aufruf gepaart, seine/ihre schönsten 
Revolutionslieder auf die Bühne zu bringen.	

!
Die Menschen sind von neoliberaler Angstmache, Jobverlusten und Sozialabbau betroffen. Umso 
wichtiger ist es, Solidarität erlebbar zu machen. „Es braucht Raum und eine Kultur, die der 
neoliberalen Macht eine Gegenmacht bereitet. Und so sehen wir unser Projekt, bei dem der 
Unmut musikalisch entweichen und die Kraft und Lust für die Veränderung gedeihen kann!“ so 
Jörg Weiß. Mit „Hallo Welt statt hallo_ween“ organisiert der Kulturverein Willy in 
Zusammenarbeit mit der GfK OÖ eine zeitliche und räumliche Insel, deren kulturelle Kraft das 
Ringen um unsere Welt unterstützen soll.	

!
Programmablauf:	


19:00 Uhr	

 offene Bühne für deine 2 schönsten Revolutionslieder	


20:30 Uhr	

 Free Willy und Red Bul	


22:00 Uhr	

 pop:sch	


23:00 Uhr	

 Noche Cubana mit OYE COmO VA!	

!
Rahmenprogramm: u.a. zu „Cuba heute“ mit Juan Carlos Marsán, kubanischer Botschafter	

!
Ort: Central, Landstraße 36, 4020 Linz - Eintritt frei	

!!
Zum Beteiligungsprojekt „deine 2 schönsten Revolutionslieder“:	


Bring Deine 2 für Dich schönsten Revolutionslieder mit und trage sie auf der offenen Bühne vor: 
lesend, singend, tanzend – ganz nach Deinen Ausdrucksmöglichkeiten. Mitmachende werden 
gebeten, ihre Lieder und diverse technische Anforderungen für die Präsentation (Mikrophon, 
Anschlusskabel für Gitarre, Flipchart zum Zeichnen, Bodenfläche zum Tanzen …) per Mail an 
willy@kv-willy.at bis zum Anmeldeschluss 20. Oktober 2014, mitzuteilen.	
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Hintergrundinformationen zum Konzertprogramm und zur offenen Bühne:	

!
OYE COMO VA (ab 23 Uhr): 
Fifo, Freddy und Hannes - Rhythmus, Gefühl, Leidenschaft ... gemeinsam erLEBEN. Freddy 
Henriquez, Gründungsvater der Band, hat mit 15 Jahren schon die Leidenschaft zur Gitarre 
entdeckt und bereits in den neunziger Jahren mit lateinamerikanischen Protestsongs die Bühnen 
bespielt. Mit Hannes Wilfling (git) und Rigoberto Eugenio Mena Olivares (percussion und vocal) 
wird das Trio komplett, das mit seinen Liedern eine rhythmische, temperamentvolle und 
abtanzende kubanische Nacht nach Linz bringen wird.	

!
POP:SCH (22 Uhr): 
die Band macht queeren Elektro-Pop, und den “so hymnisch wie nötig, so barock wie möglich und 
immer um maximale Sexualität bemüht” (Drehli Robnik). Das Vierer-Gespann aus Wien singt mit 
eingängigen Parolen und Melodien über Romanzen in Uniform, liebesfaule Freundinnen, 
egoistische Herzchen und andere Liebeskomplikationen wie Haar-Fetisch (“shave”) und 
Schönheitskult (“Bodyworkout”).	

!
Free Willy (20.30 Uhr): 
ist eine Reminiszenz an die ParisanInnengruppe „Willy“, die im Salzkammergut am Ende des 2. 
Weltkrieges für die Befreiung gekämpft hat. Die vier Linzer bringen Gitarrenmusik mit viel 
Gesang, untermalt von Bass und Mandoline - ArbeiterInnenlieder von alt bis neu.	

!
Red Bul (im Anschluss an Free Willy): 
„Red Bul“ heisst zu deutsch: sprich, Pudel! Jedem sein/ihr Hund, aber wenn, dann muss er 
sprechen: über Liebe und Eifersucht, über Alkoholismus und Verdrängung. Aber auch über 
Klassenkampf und Polit-Krampf. Mundart-Pop auf politisch.	

!
Beteiligungsprojekt „deine 2 schönsten Revolutionslieder“ - offene Bühne (19 Uhr): 
Inspiriert wurde der KV Willy hierzu durch 3 außergewöhnliche Gedanken und Initiativen:	


- „Nur Gegenmacht hält Macht zurück“, schreibt der deutsche Liedermacher Diether Dehm in 

seiner Pete Seeger gewidmeten Übersetzung des Evergreens „turn, turn, turn“. Wir wollen ein 
bisschen an dieser Gegenmacht weiterbauen.	



- Konstantin Wecker hat mit dem Mailänder Bürgermeister die „Kulturbrücke“ ins Leben 
gerufen. Sie will dem neoliberalen Demokratieabbau, der Kultur- und Lebenszerstörung eine 
Kulturbrücke des Widerstands entgegen stellen. Dabei werden italienische Widerstandslieder 
ins Deutsche übersetzt und interpretiert und umgekehrt. Dieser Gedanke soll sich über ganz 
Europa ausbreiten, wozu wir ein wenig beitragen wollen.	



- Die Musikzeitschrift „Melody & Rhythmus“ hat dazu aufgerufen, die 50 wichtigsten 
Revolutionslieder zu wählen. Über das Ergebnis werden wir am 31. Oktober informieren.	

!

Rahmenprogramm (zwischendurch): 
- Vorschau auf das Festival des politischen Liedes 2015	


- „Cuba heute - der Weg der Aktualisierung zwischen individueller Freiheit und solidarischer 

Sicherheit“ mit Juan Carlos Marsán, Botschafter der Republik Kuba; Infos über Kuba und 
die US-Blockade - Was hat eigentlich Bacardi damit zu tun?…	





Zum Veranstalter - der Kulturverein Willy:	

!
Seit 1997 veranstaltet der Linzer Kulturverein Willy regelmäßig sein mehrtätiges „Festival des 
politischen Liedes“ im Europacamp in Weissenbach am Attersee. Zahlreiche österreichische und 
internationale KünstlerInnen haben seither bei diesem einzigartigen Festival die Gelegenheit 
genutzt, ihren künstlerischen Anspruch mit ihren sozialen und politischen Anliegen zu verknüpfen: 
musikalisch darauf aufmerksam zu machen, dass eine andere - eine bessere - Welt möglich und 
notwendig zugleich ist: Kai Degenhardt, Bernadette la Hengst, Sigi Maron, Gojim, Gust Maly, Kurt 
Palm, Gerhard Haderer, Modena City Ramblers, Talco, Bots, Bolschewistische Kurkapelle Schwarz 
Rot, Mieze Medusa und viele viele mehr haben teilgenommen.	

!
Der Gesellschaft für Kulturpolitik OÖ (GfK) ist es nun gelungen, den KV Willy aus den 
Partisanenbergen des Salzkammergut ins Central nach Linz zu bringen: ein Jahreshighlight, auf den 
die städtischen PartisanInnen schon lange gewartet haben ...	

!!
Infos und Kontakt:	

!
Kulturverein Willy	


Jörg Weiß, 0664 / 50 88 192	


Christian Buchinger, 0664 / 33 63 756	


Email : willy@kv-willy.at  
Homepage: http://www.kv-willy.at	

!
Fotomaterial zu den Bands können wir gerne zusenden (unter willy@kv-willy.at bestellen)	
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